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Die Förderung ermöglicht die Sanierung und

Erhaltung von dringend benötigtem Wohnraum

Die Stadt Freiburg erhält von Bund und Land erneut Finanzhilfen für laufende Erneuerungsmaßnahmen in bedeutender

Höhe. Insgesamt kommen 4,36 Millionen Euro aus dem diesjährigen Städtebauförderungsprogramm, wie das Ministerium für

Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg jetzt bekannt gab. Hinzu kommt ein Eigenanteil der Stadt in Höhe von

2,9 Millionen Euro. Damit stehen insgesamt mehr als sieben Millionen Euro für die städtebauliche Erneuerung in Freiburg zur

Verfügung.

Die Förderung ermöglicht die Sanierung und den Erhalt von dringend benötigtem Wohnraum. Baubürgermeister Martin Haag

betont: "Ich bin sehr dankbar für die erneut großzügige und zuverlässige Unterstützung durch Bund und Land. Das ist ein

Vertrauensbeweis und auch Anerkennung für unsere Arbeit. Die Finanzhilfe ermöglicht es uns, die städtebauliche

Erneuerung voranzutreiben, den Gebäudebestand energetisch deutlich zu verbessern und die Mieten für die BewohnerInnen

trotzdem bezahlbar zu halten. Darüber hinaus erneuern wir den öffentlichen Raum, bauen neue Spielplätze und gestalten

Grünflächen um. So kommen die Fördermittel direkt den Menschen vor Ort zugute."

Für das Sanierungsverfahren Sulzburger Straße stellen Bund und Land 700.000 Euro zur Verfügung – das Verfahren kann

wie geplant fortgesetzt werden. Eine der zentralen Maßnahmen ist die Sanierung und Erweiterung des Seniorenzentrums

Weingarten. So können auch in Zukunft ältere Menschen im eigenen Quartier versorgt werden. Die Sanierung der zwei

achtgeschossigen Wohngebäude der Freiburger Stadtbau im Hügelheimer Weg 2-6 sowie in der Sulzburger Straße 15-19 ist

abgeschlossen – nun liegt der Schwerpunkt auf der Gestaltung des öffentlichen Raums.

Für das Sanierungsverfahren Knopfhäusle-Siedlung erhält die Stadt 900.000 Euro. Die Sanierung der ehemaligen

Arbeitersiedlung hat bereits 2020 begonnen – derzeit laufen die letzten Gebäudesanierungen in der Schwarzwaldstraße 66

und 68 sowie 60 und 62. Die Fertigstellung ist für das erste Quartal 2026 geplant. Noch dieses Jahr beginnt die

Bürgerbeteiligung zur Umgestaltung des Platzes am Zentrum Oberwiehre.

Für das Sanierungsverfahren Breisacher Hof werden 2,2 Millionen Euro bereitgestellt. Hier laufen die Arbeiten an den

Gebäuden in der Elsässer Straße 2f und 2g wie geplant weiter. Der Beginn des zweiten Bauabschnitts (Elsässer Straße 2e)

ist für Ende dieses Jahres geplant. Die Bauarbeiten zur Modernisierung und Erweiterung des Sozial- und Jugendzentrums

sollen im Sommer beginnen.

Für das Sanierungsverfahren Betzenhausen-Bischofslinde werden 500.000 Euro zur Verfügung gestellt. Im Rahmen der

Sanierung der Anne-Frank-Schule laufen hier derzeit die Arbeiten zur Verlagerung und Erweiterung der Kindertagesstätte

"Fang die Maus".

Für die Vorbereitung des Sanierungsgebietes Alt-Haslach Süd haben Bund und Land insgesamt 60.000 Euro bereitgestellt.

© Pixabay

https://blz.li/600j


